
Für ein
#jugendgerechtes
Baden-Württemberg
verspreche ich:

Eine Initiative des 
BDKJ Baden-Württemberg



Unsere Forderungen

Für ein demokratisches Baden-Württemberg - Jugendverbandsarbeit
absichern  - durch eine dynamisierte & bedarfsgerechte institutionelle
Landesförderung und ein Demokratiestärkungsprogramm für Angebote der
Jugendarbeit.

Räume für junge Menschen – Investitionsprogramm für den Erhalt und die
Modernisierung von Jugendbildungsstätten und gemeinnützige
Übernachtungs- und Freizeitstätten. 

Jugendfreundliche Ehrenamtskarte – landesweit, digital verfügbar,
attraktive Benefits (z.B. kostenloser ÖPNV für Jugendleiter*innen).

Ganztag vom Kind aus denken – Außerschulische Bildungsakteur*innen in
den Ganztag einbinden, (Ferien-)Angebote der Jugendverbandsarbeit sind
integraler Bestandteil einer qualitativen Ganztagsbildung.

Freiwilligendienste stärken – Verankerung eines Rechtsanspruchs auf
Freiwilligendienst und auskömmliche Bezahlung.

Ohne Klimagerechtigkeit keine Generationengerechtigkeit – Das
Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg 2040 wird klimagerecht
umgesetzt, bei Verfehlung braucht es umgehend ein
Klimaschutzsofortprogramm.

Jugendgerechte Mobilität – Bessere Anbindung von Orten der
Jugendarbeit an den ÖPNV, Jugendgerechte Lösungen und Modelle für die
"letzte Meile" im ländlichen Raum.

Novellierung Freistellungsgesetz – Das Land sichert die bezahlte und
niederschwellige Freistellung für ehrenamtliches Engagement
(Informationskampagne).

Junge Menschen wirksam beteiligen – Wirksame, zielgruppensensible
Jugendbeteiligung auf Landesebene verankern, die junge Menschen und
Jugendverbände als ihre Interessenvertretung an allen sie betreffende
Gesetzen beteiligt.

Mentale Gesundheit stärken - Das Land fördert Präventions- und
Interventionsangeboten und Sensibilisierungs- und
Qualifizierungsmaßnahmen in der Kinder- und Jugendarbeit. 


